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Bekanntmachung der Gemeindebehörde 
über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag und die 
Wahl der Landrätin/des Landrates des Landkreises 
Rostock am 22. September 2013

1.  Das gemeinsame Wählerverzeichnis zu den oben aufge-
führten Wahlen für die Wahlbezirke der Gemeinde Graal-
Müritz, Wahlbezirke 001; 002; 003

 wird in der Zeit vom 02. September 2013 bis 06. Sep-
tember 2013 (20. bis 16. Tag vor der Wahl)

 während der allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung

 Montag  02. September 2013 von 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag  03. September 2013 von 09:00 bis 12:00 Uhr
 und   von 13:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch  04. September 2013 von 09:00 bis 12:00 Uhr
 Donnerstag  05. September 2013 von 

09:00 bis 12:00 Uhr
 und   von 14:00 bis 17:00 Uhr
 Freitag 06. September 2013 von 09:00 bis 12:00 Uhr
 in der Gemeinde Graal-Müritz (Rathaus), Ribnitzer 

Str. 21 in 18181 Graal-Müritz, im Einwohnermeldeamt 
(Raum 6) 

 (Ort der Einsichtnahme)
 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 

Jeder Wahlberechtigte (für die Landratswahl: jede wahl-
berechtigte Person) kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes ent-
sprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze ein-
getragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 06. September 2013 bis 12:00 
Uhr (16. Tag vor der Wahl), bei der Gemeindebehörde 
(für die Landratswahl: Gemeindewahlbehörde), Gemein-
de Graal-Müritz, Der Bürgermeister, Ribnitzer Str. 21, 
18181 Graal-Müritz, im Einwohnermeldeamt (Raum 6) 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 31. August 2013 
(22. Tag vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wahlscheine werden bei Erfüllung der wahlrechtlichen 
Voraussetzungen für die Wahl zum Deutschen Bundes-
tag und für die Wahl der Landrätin/des Landrates des 
Landkreises Rostock getrennt erteilt.

4.1. Wer einen Wahlschein für die Wahl zum 18. Deutschen 
Bundestag hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 14 - Ro-
stock - Landkreis Rostock II (Nummer und Name) 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

4.2. Wer einen Wahlschein für die Wahl der Landrätin/des 
Landrates des Landkreises Rostock hat, kann an der 
Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) des Landkreises Rostock oder durch 
Briefwahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  für die Wahl des Bundestages
5.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
 a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 01. September 2013) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 06. September 2013, 
12:00 Uhr) versäumt hat,

 b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach  
§ 22 Abs 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

 c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist.

5.2  für die Wahl der Landrätin/des Landrates des Land-
kreises Rostock

5.2.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-
tigte Person

5.2.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-
berechtigte Person, wenn sie nachweist, dass sie aus 
einem von ihr nicht zu vertretenden Grund

 a)  die Antragsfrist auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses nach § 16 Absatz 1 der Landes- und Kom-
munalwahlordnung (bis zum 06. September 2013, 
12:00 Uhr) versäumt hat,

 b) ihr Recht auf Teilnahme an den Wahlen/der Abstim-
mung erst nach Ablauf der Antragsfrist auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis nach § 16 Absatz 1 der 
Landes- und Kommunalwahlordnung entstanden ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 20. September 
2013, 18:00 Uhr (2. Tag vor der Wahl) bei der Gemein-
debehörde mündlich (nicht telefonisch), schriftlich oder 
elektronisch beantragt  werden.
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 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, de ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumu-
tbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. Für die Wahl der Landrätin/des 
Landrates des Landkreises Rostock ist dies darüber hi-
naus auch am Wahltag bis 15:00 Uhr noch möglich.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.1.2 Buchstabe a bis c 
und 5.2.2 Buchstabe a und b angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss den unter-
schriebenen Wahlscheinantrag oder eine schriftliche Voll-
macht der vertretenen Person vorlegen.

 Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte die erfor-
derlichen Unterlagen für die Briefwahl

6.1  für die Wahl zum Deutschen Bundestag
 - einen amtlichen weißen Stimmzettel des Wahlkreises
 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag und 

 - ein Merkblatt für die Briefwahl.
6.2  für die Wahl der Landrätin/des Landrates des Land-

kreises Rostock
 - einen amtlichen orangefarbenen Stimmzettel
 - einen amtlichen grauen Stimmzettelumschlag,
 - einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der 

Aufschrift der Gemeindewahlbehörde
 Die Abholung/Aushändigung von Wahlscheinen und 

Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
 - nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-

me der Unterlagen durch Vorlage des unterschrie-
benen Wahlscheinantrages oder einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen. Nur für die 
Bundestagswahl gilt, dass die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten darf; dies 
hat sie des Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem unterschriebenen Wahlschein 
der Bundestagswahl bzw. den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem unterschriebenen Wahlschein der Wahl 
der Landrätin/des Landrates des Landkreises Rostock so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die 
Wahlbriefe dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr 
eingehen.

 Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert.

 Sie können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

Graal-Müritz‚ den 29.07.2013

Bundestags- und Landratswahlen  
in der Gemeinde Graal-Müritz  
am 22. September 2013

Aufruf zur ehrenamtlichen Mitarbeit  
in einem Wahlvorstand

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Graal-Müritz, am 22. September 2013 finden die Bundes-

tags- und Landratswahlen statt.

Da die Wähler in unserem demokratischen Gemeinwesen 

die Wahldurchführung in Wahlräumen und die Feststel-

lung der Ergebnisse in Wahlbezirken selbst organisieren, 

werden wieder engagierte Wahlhelfer benötigt.

Für jeden Wahlbezirk ist ein Wahlvorstand zu bilden. Zum 

Wahlvorstand gehören die Wahlvorsteherin/der Wahlvor-

steher, ihre/seine Stellvertretung sowie drei bis sieben 

weitere Mitglieder (Beisitzer). Aus der Mitte der Beisitzer 

werden die Schriftführung und ihre Stellvertretung be-

stimmt.

Als Wahlhelfer fungieren kann jeder Wahlberechtigte. 

Wahlberechtigte sind in diesem Fall alle Deutschen, die 

am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben, seit 

mindestens drei Monaten ihren Wohnsitz oder sonstigen 

gewöhnlichen Aufenthalt in Deutschland haben und nicht 

vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Ein Wahlhelfer darf 

selbst nicht Wahlbewerberin/Wahlbewerber, Vertrauens-

person eines Wahlvorschlages oder Mitglied in einem an-

deren Wahlorgan (z.B. Wahlausschuss, Wahlleitung) sein.

Wer sich entschließt, ein Wahlehrenamt zu übernehmen, 

muss im Vorfeld eine Bereitschaftserklärung zur Übernah-

me des Ehrenamtes im Wahlvorstand abgeben. 

Hinzu wird um die Verwendung des folgenden Formulars 

gebeten. Dieses ist vollständig auszufüllen, persönlich 

zu unterschreiben. Dieser Vordruck ist bitte möglichst bis 

zum 31. August 2013 an die angegebene Adresse zu 

senden/abzugeben.

Die eingehenden Bereitschaftserklärungen werden zu-

nächst gesammelt, da die personelle Besetzung erst zu 

einem späteren Zeitpunkt erfolgt.

Die Berufung in ein Wahlehrenamt und erfolgt etwa An-

fang September. Mit dem Berufungsschreiben erhalten 

Sie die Angabe zu Ihrer Funktion, zu Ihrem Einsatzort und 

ggf. schon zu Ihrer Einsatzzeit sowie den Termin zur vor-

geschriebenen Unterrichtung der Mitglieder des Wahlaus-

schusses.

In Würdigung des Ehrenamtes erhält jeder Wahlhelfer ei-

ne Aufwandsentschädigung in Höhe von 21,00 EUR.

Wir möchten uns schon vorab bei allen bedanken, die 

sich für die Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit 

entschieden haben.

Die Interessierten möchten wir ermutigen ein Wahlehren-

amt zu übernehmen.

Mit freundlichem Gruß

Gemeindewahlbehörde Graal-Müritz
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Gemeindevertretersitzung im Mai

Die Bürgervorsteherin informiert
Liebe Einwohner,
jetzt ist sie schon da, die Zeit, in der unser Ort (hoffentlich) voll 
ist und die ganz viel Rücksicht von uns allen verlangt. Eine 
besondere Herausforderung stellen dabei die verschiedenen 
Fortbewegungsmittel dar, angefangen von den eigenen Füßen 
über das Fahrrad bis hin zum liebsten Kind der Deutschen, 
dem Auto. Geduld und mindestens doppelte Aufmerksamkeit 
sind nun gefragt, wenn man von A nach B möchte, und man 
sollte unbedingt damit rechnen, dass sich erprobte Zeitfenster 
verschieben. Wann ist die günstigste Stunde um einzukaufen? 
Gibt es nicht mehr, es ist immer voll. Wann steht keine Schlan-
ge beim Bäcker? Nie. Ich weiß nicht, ob der Otto - Normalur-
lauber darüber nachdenkt, wie es uns Einwohnern geht, wenn 
er hier anrückt und gleich noch ein paar Tausende mitbringt. 
Ist er verständnis- und rücksichtsvoll? Oder fühlt er sich wie ein 
König und möchte auch so behandelt werden? Es gibt sicher 
die einen, die anderen und noch die dazwischen. Aber im All-
tag scheint es mir sehr aus der Mode gekommen zu sein, sich 
achtsam zu verhalten. Da klingeln sich die Radfahrer auf kombi-
nierten Wege gnadenlos durch, obwohl die Fußgänger gleiche 
Rechte haben. Oder sogar dann, wenn sie gar nichts auf den 
Wegen zu suchen haben, wie z. B. auf dem Gehweg Kurstraße 
oder auf der Promenade Richtung Seeblick. Wohl dem, der recht-
zeitig beiseite springen kann. Aber rücksichtslos kann nicht nur der 
Radfahrer sein. Eine neue und, wie ich finde, erschreckende Mo-
deerscheinung ist es, die Straße zu überqueren, ohne nach rechts 
und links zu gucken oder vielleicht sogar zu warten. Ich habe das 
anders gelernt, und ich werde das so beibehalten. Was mich dabei 
besonders ärgert, ist die Tatsache, dass viele es nicht mal merken, 
wenn andere nett oder rücksichtsvoll sind. Ein Wort des Dankes 
hat noch niemandem geschadet. Es wäre wirklich super, wenn wir 
alle uns öfter an den Paragraphen 1 der Straßenverkehrsordnung 
erinnern würden und ihn vielleicht sogar auf andere Lebensbe-
reiche übertragen könnten. ( An dieser Stelle ein Hinweis an die 
Alles-absichtlich-falsch-Versteher: ich habe nichts gegen Urlau-
ber! Ich bin sogar manchmal selbst einer...)
Unsere Gemeindevertretung hätte in dieser Hinsicht möglicher-
weise auch noch Nachholbedarf, aber ich möchte da jetzt nicht 
ins Detail gehen zumal das nicht für alle gleichermaßen zutrifft. 
Zumindest sind wir jetzt öfter recht gut besucht, das habe ich 
mir ja immer gewünscht, und darüber freue ich mich, ehrlich.
Was gab es denn nun zu beraten?

Top 1: Jahresabschluss 2011 der Gemeinde Graal-Müritz
Der kommunale doppische Jahresabschluss stellt vergleichbar 
zum kaufmännischen Abschluss das Ziel der Rechenschaft in 
den Vordergrund. Der Jahresabschluss besteht aus dem Ab-
schluss der drei Rechnungskomponenten Ergebnishaushalt, Fi-
nanzhaushalt und Bilanz. Die endgültige Jahresrechnung stellt 
sich wie folgt dar:

Ergebnisrechnung:
Summe der laufenden Erträge: + 5.930.500,88 EUR
Summe der laufenden Aufwendungen - 4.817.241,13 EUR
abzüglich Saldo aus Zinsen - 482.456,35 EUR
Jahresüberschuss 2011 + 630.803,40 EUR

Das erzielte Ergebnis 2011 wird in die Ergebnisrücklage einge-
stellt und verbessert somit die Eigenkapitalausstattung der Ge-
meinde Graal-Müritz.

Finanzrechnung: (Entwicklung der liquiden Mittel)
Kontostand 01.01.2011 + 1.391.213,83 EUR
Saldo Ein- und Auszahlungen + 1.018.221,23 EUR
Saldo aus Investitionstätigkeit - 536.197,46 EUR
Saldo aus Krediten - 534.937,99 EUR
Saldo aus durchlaufenden Geldern - 185.313,13 EUR
Kontostand 31.12.2011 + 1.152.986,48 EUR
(nachrichtlich: Abnahme der liquiden Mittel um 238.227,35 EUR)

Bilanz
Aktivseite (Vermögensstruktur) 41.578.941,11 EUR
Passivseite (Kapitalstruktur) 41.578.941,11 EUR

(nachrichtlich: Veränderung gegenüber der Eröffnungsbilanz 
01.01.2011 um + 183.969,39 EUR)

Sowohl der Rechnungsprüfungsausschuss als auch der Finanz-
ausschuss hat die Jahresrechnung stichprobenweise geprüft 
und erhob keine Einwände. Die Gemeindevertretung folgte den 
Empfehlungen beider Ausschüsse und votierte einstimmig für 
die Entlastung des Bürgermeisters.

Top 2: Kaufantrag Teilfläche Rostocker Straße, Flurstück 
209/28, Graal 1
Eine Teilfläche des o. g. Flurstückes ist in einer Größe von ca. 
400 qm ist an Herrn X verpachtet. Herr X stellt erneut den An-
trag, die gepachtete Fläche käuflich zu erwerben. Das Grund-
stück ist überwiegend mit Kiefern bestanden. Lt. B-Plan „Misch-
gebiet Rostocker Straße“ ist die Fläche zum Erhalt und zur 
Anpflanzung von Bäumen und Sträuchern ausgewiesen. Eine 
bauliche Nutzung ist damit ausgeschlossen. In früheren Ver-
handlungen konnten sich Pächter und Verwaltung nicht auf ei-
nen Kaufpreis einigen. Laut Gutachten der Gemeinde liegt der 
Bodenleitwert bei 70,- EUR/qm. Unter Berücksichtigung der 
Nutzungseinschränkungen lt. B-Plan ist lt. Gutachter eine Redu-
zierung um ca. 35 % gerechtfertigt. Unter Ausschluss der bau-
lichen Nutzung der Fläche und der Festschreibung des Erhalts 
des aufstehenden Baumbestandes beschloss die Gemeinde-
vertretung einstimmig, die Fläche an Herrn X zu veräußern. 
(Anmerkung: Die öffentliche Nennung von genauen Preisen 
oder Namen von Käufern ist oftmals nicht erwünscht, weshalb 
ich das seit einiger Zeit vermeide.)

Top 3: Maßnahme zur Verringerung der Nachhallzeiten in 
der KITA „Kinderland“ Bahnhofstraße 13 in Graal- Müritz
Von der Unfallkasse MV wurden im August 2011 Nachhallzeit-
messungen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz in allen Räu-
men der Kita durchgeführt. Dabei wurde festgestellt, dass alle 
gemessenen Werte über den zulässigen Nachhallzeiten liegen 
und die Räume dadurch zu „hallig“ sind. Zur Verringerung der 
Nachhallzeiten und Verbesserung der Sprachverständlichkeit 
wurden entsprechende raumakustische Maßnahmen gefor-
dert. Hierfür wurde eine raumakustische Begutachtung durch 
die Gemeinde in Auftrag gegeben. Für die Umsetzung in Form 
einer Nachrüstung von Akustikdecken wurden drei Angebote 
von Fachfirmen angefordert. Das günstigste Angebot hat Tisch-
lermeister Maik Franz i. H. v. 18.987,22 EUR abgegeben. Im 
Haushalt sind 19.000 EUR eingestellt. Auch hier stimmten alle 
Abgeordneten dem Beschlussvorschlag zu. 

Top 4: Vergabe Sanierung Internationaler Radweg (Bereich 
Dünenweg)
Die unbefestigten Wege im Gemeindebereich erfordern jähr-
lich große Anstrengungen bei der Wiederherstellung der Ober-
flächen. Zum Teil werden die Arbeiten durch den Kurpark- und 
Wirtschaftshof (KpWh) der Gemeinde erledigt. Bei den wasser-
gebundenen Oberflächen bedarf es aber spezieller Kenntnisse 
und technischer Voraussetzungen. Der Zustand des Internatio-
nalen Radweges E 9 wurde in letzter Zeit im Bereich Felsen-
burgweg/IFA kritisiert. Die Oberfläche (Granddeckschicht) ist 
in einem schlechten Zustand, die Steine der Tragschicht kom-
men zum Vorschein. Es gibt teilweise große Auswaschungen. 
Im vorgenannten Radwegebereich soll nun die vorhandene 
Oberfläche von Laub, Unkraut o. ä. gereinigt werden (KpWh). 
Danach wird die Tragschicht aufgefräst und neu profiliert sowie 
eine neue Deckschicht maschinell hergestellt und verdichtet. Di-
ese Bauleistungen sollen freihändig vergeben werden. Von den 
drei angefragten Firmen hat die Fachfirma alpina AG Rostock 
mit 6.767,53 EUR brutto abgegeben. Die Arbeiten dauern etwa 
eine Woche und sollen noch im Juni ausgeführt werden. Die 
Radfahrer werden alternativ über die Promenade geleitet. Die 
Gemeindevertreter stimmten einstimmig dafür. 
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Geschlossener Teil:
Reservepumpe Schöpfwerk Stromgraben 

Liebe Leser, vielleicht haben Sie meinen Bericht im letzten Ku-
rier vermisst, aber ich habe es leider nicht geschafft, Ihnen von 
der Aprilsitzung zu berichten. Andere Termine habe ich selbst-
verständlich wahr genommen: 

25.04.  Gemeindevertretersitzung
04.05. Übergabe Fördermittel Drehleiter FFw
24.05. Übergabe Servicewohnen Dr.-Leber- Straße
24.05. Eröffnung 30. Parkfest
30.05.  Sprechstunde
30.05. Gemeindevertretersitzung
10.06. Hauptausschuss
12.06. Ausstellungseröffnung Haus des Gastes

Ich möchte Sie noch einmal auf meine Bürgersprechstunde 
hinweisen. Diese findet immer vor einer Gemeindevertretersit-
zung statt, und zwar von 17:30 - 18:30 Uhr im Rathaus (Klei-
ner Konferenzraum). Fällt die Sitzung aus, gibt es auch keine 
Sprechstunde. Wenn wir im Juli keine Sommerpause machen, 
wäre der 25.07. der nächste Termin, im August der 29.08..
Bitte beachte Sie dazu auch die Aushänge.

Mit der festen Überzeugung, dass dies noch nicht der Sommer 
war, verabschiedet sich für heute
Ihre Bürgervorsteherin

Anke Griese

Gemeindevertretersitzung im Juni

Die Bürgervorsteherin informiert
Liebe Leser,
das Schuljahresende mit seinem damit verbundenen Stress hat 
doch mehr Spuren hinterlassen, als mir bewusst war. So habe 
ich Anfang Juli erwartungsvoll meinen Kurier aufgeschlagen, 
nur um dann festzustellen, dass der von mir Mitte Juni verfasste 
Artikel fehlte. Und dabei war ich gerade auf diesen so stolz, weil 
ich ihn trotz enormen Zeitdrucks noch rechtzeitig verfasst hatte. 
Unerklärlicherweise hatte ich ihn unter „Entwürfe“ gespeichert, 
was ich eigentlich nie tue. Dort lag er still und leise und gab 
nicht einen Mucks von sich! Es tut mir wirklich leid, vor allem 
deshalb, weil ich schon im Vormonat so schweigsam war... Da-
bei warten doch meine fünf Fans immer auf das, was ich so von 
mir gebe! Und nur Ihret- oder Euretwegen setze ich mich heute 
im wohlverdienten Urlaub an den Computer, um kurz über die 
letzte Sitzung zu berichten. Die Veranstaltungen selbst verlau-
fen momentan so, dass mir die Freude und der Enthusiasmus, 
mit denen ich meine Arbeit als Bürgervorsteherin aufgenommen 
habe, wie Erinnerungen an die gute alte Zeit erscheinen. Mehr 
möchte ich hier nicht dazu sagen, aber wenn Sie Zeitungen le-
sen oder Debatten im Netz verfolgen, wissen Sie ohnehin, was 
ich meine. 
Was können oder möchten Sie heute tun? Sie entscheiden, ob 
Sie beide Artikel lesen oder gar keinen oder sich nur Wesent-
liches heraussuchen. Doch nun Ende der Vorrede!
Am 27. Juni wurde mein Traum von vielen Zuhörern endlich 
wahr! Es wurden 85 Gäste gezählt plus Verwaltung plus Ge-
meindevertreter. Der Saal platzte fast aus allen Nähten, alle 
Stühle des Rathauses befanden sich in nur einem Raum und 
trotzdem mussten einige Zuschauer leider stehen. Aber es war 
wirklich sagenhaft, wie ruhig und wie geduldig sich jeder einzel-
ne Gast verhielt, egal ob ihm das Gesagte nun gefiel oder nicht, 
egal wie schlecht die Luft war, egal wie lange es dauerte. Da-
für mein ausdrücklicher Dank! So wurde ein reibungsloser Sit-
zungsverlauf gewährleistet.
Zu Beginn übergab Herr Gülzow 650 Unterschriften der Bürger-
initiative. Diese sowie die Fragestellung und der Inhalt werden 
nun sorgfältig geprüft. 

Top 1: Gemeindeverordnung über den Schutz vor Lärm
Diese sollte vereinfacht werden. Trotz mehrfacher Befassung 
im zuständigen Ausschuss gab es noch Klärungsbedarf. Daher 
zog Herr Giese die Vorlage zurück.

Top 2: Verordnung über das Halten und Führen von Hun-
den
Auch hier konnten in der Vorbereitung durch den entspre-
chenden Ausschuss nicht alle Bedenken ausgeräumt werden, 
so dass der Bürgermeister diese Vorlage ebenfalls zurück zog. 
Wenn beide Verordnungen erneut zur Debatte stehen, werde 
ich Sie ausführlicher informieren.

Top 3: Vergabe Fortsetzung Sanierung Rhododendronpark
Dieser Punkt war eine Information. 
Mit der Bewilligung von Fördermitteln zur Sanierung des Parkes 
erging die Auflage zur Fortsetzung der Maßnahmen zur Ver-
jüngung des Rhododendronbestandes. Im Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes TuK wurden daher im Haushaltsjahr 2013 20 
TEUR eingestellt. Der Garten- und Landschaftsarchitekt Dierk 
Evert wurde mit der Erstellung des Leistungsverzeichnisses und 
Ausschreibung der anstehenden Maßnahmen (Rückschnitt der 
alten Rhododendren, Umsetzung und Neupflanzung, tw. Au-
fastung von Bäumen) beauftragt. Die vorliegenden Angebote 
übersteigen erheblich die geplanten finanziellen Mittel der Ge-
meinde (27,7 - 36,3 TEUR). Das Leistungsverzeichnis ist da-
her zwingend zu überarbeiten. Auf dieser Basis müssen ange-
passte Angebote eingeholt werden. Wenn diese vorliegen, wird 
der Gemeinde- vertretung ein entsprechender Beschlussvor-
schlag vorgelegt.

Top 4: Weitere Verfahrensweise einer möglichen Umnut-
zung von Sondergebiet in Wohngebiet
Derzeit wird diskutiert, ob und wie es möglich wäre, aus dem 
Ferienhausgebiet Klünnersholz ein Wohngebiet zu machen. 
Die Gemeindevertretung sprach sich mehrheitlich dafür aus, die 
Wohngebietsvariante zu favorisieren und die Verwaltung wurde 
beauftragt, die entsprechenden Faktoren für eine Umnutzung in 
den beteiligten Ausschüssen zur Prüfung vorzustellen. 

Top 5: Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 7/100 der 
Gemarkung Müritz, Flur 2, im SO des Bebauungsplanes 
„Müritz West“ (Hotel- und Strandversorgung)
Nach einer diesbezüglichen Interessenbekundung vom Februar 
2013 lag nunmehr der Kaufantrag der Firma IBS GmbH Planen 
und Bauen vor. Der Kaufantrag bezieht sich neben der Begrün-
dung des baulichen Zustandes des „Residenz-Hotels“ inhaltlich 
auf das im Rahmen des öffentlichen Wettbewerbs eingereichte 
und diskutierte Vorhaben. Hier kurz skizziert die Konditionen für 
die wichtigsten Vertragsinhalte:
1.  Grundstücksgröße: Verkaufsfläche ca. 1.900 qm
2.  Bauverpflichtung: Umsetzung der im B-Plan Müritz West 6. 

Änderung gefassten Planungsabsichten der Gemeinde; An-
tragsteller muss 6 Monate nach Vertragsabschluss die voll-
ständigen Bauantragsunterlagen bei der Unteren Bauauf-
sichtsbehörde des Landkreises einzureichen und spätestens 
1 Jahr nach Erteilung der Baugenehmigung mit dem Bau zu 
beginnen; die Fertigstellung ist innerhalb von drei Jahren 
nach Baubeginn zu sichern.

3.  Durchsetzung der Bauverpflichtung/Vertragsstrafe
 Eintragung einer Rückauflassungsvormerkung im Grund-

buch; Vertragsstrafenregelung: kein rechtzeitiger Baubeginn 
oder Abschluss der Maßnahme zieht Vertragsstrafe i. H. V. 
25.000 EUR p. a. nach sich

4.  Zusätzliche schuldrechtliche Vereinbarungen: 
 im B-Plan festgesetzter privater Park bleibt öffentlich, mit 

dem Käufer ist eine hälftige Kostenbeteiligung an den Aus-
baukosten der Gemeinde sowie der Kosten für die Unterhal-
tung und Pflege zu regeln.
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5.  Fälligkeit des Kaufpreises
 Der Kaufpreis wird fällig innerhalb von 4 Wochen nach Ein-

tragung der Auflassungsvormerkung und bei Vorliegen ei-
ner positiven Bauvoranfrage, jedoch spätestens Ende April 
2014.

 Der Kaufpreis wird auf den Bodenleitwert i. H. v. 260,- EUR/
qm bei einer Flächengröße von ca. 1.900 qm mithin auf 
494.000,- EUR festgesetzt. 

 Die Gemeindevertretung beschloss den Verkauf mit großer 
Mehrheit.

Als Aktivität kann ich Ihnen dieses Mal nur meine Bürgersprech-
stunde und die Gemeindevertretersitzung am 27. Juni nennen. 

Kommen Sie auch weiterhin gut durch den Sommer. ich wün-
sche Ihnen viel Kraft und Durchhaltevermögen.
Ihre Bürgervorsteherin

Anke Griese

Spendenaufruf 
für die Flutopfer der Stadt Grimma

Wir Graal-Müritzer haben selbst noch immer die Auswirkungen 
des Binnenhochwassers 2011 vor Augen und wissen, dass es 
ein langer Weg ist, die Schäden zu beseitigen und für die Zu-
kunft Abwehrmaßnahmen zu planen und zu bauen. Die Ereig-
nisse im Zusammenhang mit dem Medium Wasser zeigen uns 
weltweit, was für Mächte freigesetzt werden und welche Folgen 
das für Menschen, Tiere und ganze Regionen hat. Die in der 
Gemeindevertretung vertretenen Parteien, Vereine und Wähler-
gemeinschaften haben daher im Monat Juni zu einer Spenden-
aktion aufgerufen.
Wir wollen Geld sammeln für eine Kinder- und Jugendeinrich-
tung in der Stadt Grimma, die durch das Hochwasser 2013 
stark in Mitleidenschaft gezogen wurde. Das Geld wird dort di-
rekt an den Bürgermeister übergeben.

Spendenkonto bei der OSPA Rostock
Kontonummer: 202200000
BLZ: 13050000
Verwendungszweck Hochwasser 2013 Grimma 
Ansprechpartner bei Fragen: Jörg Griese 
Handy: 0172 3813667
Spendenbescheinigungen sind möglich

Befürworter und Träger dieser Spendenaktion sind:
Die Linke, CDU, SPD, FDP, Wirtschaftliche Vereinigung, 
Gemeinnütziger Verein Stiftung Graal-Müritz, Pro Gesundheit 
und die Bürger für Graal-Müritz
Der Förderverein Freunde der Heimatgeschichte e. V. hat sich 
spontan in Vorbereitung dieser Aktion angeschlossen.

Wir werden zu gegebener Zeit in geeigneter Form über die 
Spendenaktion berichten und mitteilen, wofür die Spenden-
gelder konkret eingesetzt wurden.
Danke für Ihre Unterstützung und Solidarität!

Für die Organisation

Jörg Griese

Bereitschaftsdienste

Der Diensthabende der  
Gemeindeverwaltung Graal-Müritz

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 
0171 7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu errei-
chen.

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte 
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Dr. Peter Albrecht, Kastanienallee 7, Telefon-Nr. 79460
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Montag 07:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:00 - 12:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und 
Akupunktur

Astrid-Jeanette Siewert, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag - Freitag 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
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Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr 
 (nach Vereinbarung)
Dienstag Heimbesuche von 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Heimbesuche von 08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, 
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87904
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117
Nancy Hinrich, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Wir gratulieren  
ganz herzlich  

unseren Jubilaren  
im Monat August

08.08.  Frau Brigitte Bull zum 70. Geburtstag
09.08.  Frau Rosa Köpke zum 90. Geburtstag
09.08.  Frau Helga Schallau zum 70. Geburtstag
10.08.  Frau Christa Weber zum 70. Geburtstag
18.08.  Frau Ella Wolfram  zum 95. Geburtstag
19.08.  Frau Erika Horch zum 70. Geburtstag
19.08.  Herrn Dietrich Schulz zum 70. Geburtstag
01.09.  Frau Maria Hesse  zum 90. Geburtstag
01.09.  Herrn Klaus-Dieter Lange zum 70. Geburtstag
01.09.  Herrn Heinz Sommerfeld zum 90. Geburtstag

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 

am 09.08. Frau Waltraud Wahl und Herrn Gerd Wahl
am 23.08. Frau Waltraud Weiß und Herrn Fritz Weiß

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit

am 28.08. Frau Ingelore Henke und Herrn Siegfried Henke

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat August/September 2013

Montag  05.08.13  9:30 Uhr  Talk up Platt 
   13:30 Uhr  Vortrag über Elektro-Fahrrad 

mit Jani u. Hr. Thon
   14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  06.08.13  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Mittwoch  07.08.13  14:00 Uhr  Kegeln
Donnerstag  08.08.13  14:00 Uhr  Handarbeit- u.Spiele
Montag  12.08.13  14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  13.08.13  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag  15.08.13  14:00 Uhr  Handarbeit- u. Spiele
Montag  19.08.13  14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  20.08.13  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag 22.08.13  14:00 Uhr  Handarbeit-u. Spiele
Montag  26.08.13  14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  27.08.13  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag 29.08.13  14:00 Uhr  Handarbeit- u.Spiele
Montag  02.09.13  09:30 Uhr  Talk up Platt 
   14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  03.09.13  14:00 Uhr  Brett- und Kartenspiele 
  14:00 Uhr  Skatverein
Mittwoch  04.09.13  14:00 Uhr  Kegeln

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot 
bereit! 
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume Tel.: 79066! 
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Aquadrom informiert:

Wie im letzten Beitrag bereits angekündigt, verfügt das Aqua-
drom seit dem 8. Juni über einen für Sie neugestalteten und 
übersichtlicheren Internetauftritt. Hier haben Sie die Möglichkeit, 
alles über das breite Angebotsspektrum des Aquadroms zu er-
fahren, sich über Aktuelles zu informieren oder einen Gutschein 
als perfektes Geschenk für Ihre Liebsten zu bestellen. Schauen 
Sie doch einfach mal unter www.aquadrom.net. Unser Restau-
rant „Aqua - das Restaurant“ verfügt ebenfalls über einen eige-
nen Internetauftritt, auf dem Sie bereits von zu Hause oder von 
unterwegs einen Blick in unsere Speisekarte werfen können. 
Vom 5. - 31. August findet hier die „Pfifferlingszeit“ statt. Mehr 
Informationen unter www.aquarestaurant.de.

In den Ferien das Schwimmen lernen - kein Problem im Aqua-
drom. In der Zeit vom 17. Juni bis 31. August bieten wir unseren 
Ferienschwimmkurs für Kinder an. Die Kursdauer beträgt max. 15 
Unterrichtsstunden, Ziel ist natürlich das Seepferdchen. Voranmel-
dungen und weitere Informationen unter Tel. 038206 87920.

Am 7. September wird im Aquadrom Graal-Müritz ein Ausbil-
dungstag der Rettungsdienste stattfinden. Im hinteren Bereich 
und auf dem Aquadrom-Vorplatz ist in der Zeit von ca. 9:00 - 
12:00 Uhr eine größere Übung in Zusammenarbeit mit dem 
DRK Rettungsdienst Bad Doberan, der DLRG Wasserrettung 
Graal-Müritz, der Ambulanz Millich Rettungsdienst GmbH sowie 
der DRK Wasserwacht Bad Doberan geplant. Weiter werden 
die Freiwilligen Feuerwehren aus Graal-Müritz und Bentwisch 
sich an der Übung beteiligen. Nach der Praxis folgt die Theo-
rie, von ca. 13:00 - 16:00 Uhr wollen sich die Rettungskräfte 
und Mitarbeiter weiterbilden. Ganz wichtig für unsere Besucher, 
der normale Gästebetrieb wird durch die geplante Übung nicht 
betroffen sein, so dass es für die Besucher des Aquadroms an 
diesem Tag zu keinen Einschränkungen kommen wird.

Unser Wellnessangebot im August ist die Gesichtsmassage. 
Mit der klassischen Gesichtsmassage wirken Sie den Zeichen 
der Zeit entgegen. Die Massage sorgt für eine bessere Durch-
blutung der Haut, löst Verspannungen der Gesichtsmuskulatur, 
mildert Fältchen und schenkt Ihnen einen strahlenden Teint. Sie 
wirkt dabei sehr entspannend und harmonisierend.

Bei Fragen, Anregungen oder Reservie-
rungswünschen ist unser Team der Rezepti-
on unter der Telefonnummer 038206 87901 
gerne für Sie da. Folgen Sie uns auch auf 
Facebook, wo wir über Aktuelles informieren 
und uns auch dort über Ihren Besuch freuen.

Bis bald im Aquadrom

„Von Zwergen, Geistern und viel Meer“ 

Autorenlesung für Kinder und Erwachsene 
mit Marion Petznick

Die Autorin Marion Petznick beschäftigt 
sich in ihrem gerade erschienenen Kin-
der- und Jugendbuch mit alten Sagen. 
Es sind geheimnisvolle Geschichten aus 
Mecklenburg-Vorpommern, die sie mit 
der heutigen Zeit verknüpft. So erfahren 
die Leser wissenswertes über das Rib-
nitzer Moor, lernen Kater Rasmus und 
seine Abenteuer kennen und gehen zu-
sammen mit Rosa im Schweriner 
Schloss auf die Suche nach dem Peter-
männchen. 

Immer spiegelt sich bei der Wahlberlinerin, die in Neustrelitz 
geboren ist, die Liebe zu ihrer alten Heimat wieder, die neben 
einer wunderbaren Natur auch auf eine traditionsreiche Ge-
schichte zurückblicken kann. 

Eine große Anzahl Schlösser und Gutshäuser, die Zeugnis ei-
ner beeindruckenden Zeit sind, werfen Fragen nach der Ver-
gangenheit auf. Diese will sie den Lesern näher bringen und 
beantworten.
Jugendliche aus der Greenhouse School in Graal-Müritz beteili-
gten sich mit kleinen Schreibversuchen und liebevollen Illustrati-
onen bei der Arbeit an diesem Buch.

Marion Petznick ist 1956 in Neustrelitz geboren, lebt halb in 
Berlin, halb in Graal-Müritz. Schreiben war schon immer ihr 
Hobby, und so absolvierte sie von 2008 - 2011 an der Hambur-
ger Akademie für Fernstudium, die „Große Schule des Schrei-
bens“. 2010 erschien ihr erstes Buch „Mein Leben lang …“. Sie 
schreibt außerdem regelmäßig Artikel für Broschüren und Fach-
journale.

Donnerstag, 8. August 2013, 17 Uhr in der Bäderbibliothek
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, Kinder/Jugendliche 1 Euro

Greenhouse School  
unterstützt Ortsverkehrswacht

Sie sollte schlicht, über-
sichtlich, informativ 
sein: die neue Website 
der „Ortsverkehrswacht 
Graal-Müritz e. V.“. Das 
war der Wunsch der 

Mitarbeiter des Vereins, namentlich Herr Janischewski, Herr 
Geißler und Frau Görtler. Das System der Wahl war ein freies 
Content-Management-System - Joomla. Mit Hilfe eines solchen 
Systems wird eine Menge Arbeit beim Organisieren und Pfle-
gen von Webinhalten gespart, denn statt einen HTML-Editor 
bedienen zu müssen, kann man sich mit einem Web-Browser 
einloggen, diverse Einstellungen vornehmen, Menüs gestalten, 
Webinhalte schreiben und Plugins verwalten. 

Unter Anleitung ihres Lehrers Dr. Sven Radefeldt erwarben sich 
die Schüler Lenard, Toni, Pascal, Paul, Hannes und Marvin aus 
der Klasse 6a der Greenhouse-School sowie Dominic aus der 
7a im Laufe des vergangenen Schuljahres Kenntnisse in der 
Gestaltung von Internetauftritten.
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In der Tat war die Erstellung der Website für die Verkehrswacht 
mit einem gewissen Aufwand verbunden. Beispielsweise be-
nötigt Joomla für den Betrieb eine Datenbank. Außerdem wird 
eine geeignete Design-Vorlage, ein so genanntes Template, 
benötigt. Dieses Template musste gefunden, installiert und 
umgestaltet werden. Das Finden und Installieren solcher Tem-
plates machte offensichtlich einen Riesenspaß, sind doch Un-
mengen interessanter Websites im Internet vorhanden. Aber 
das Umgestalten war dann doch nicht so leicht. Nach dem er-
sten Schulhalbjahr 2012/13 lag endlich ein geeignetes Tem-
plate vor. 

Es wurden Texte geschrieben, Bilder eingefügt, Gallerien er-
stellt und eben ’trainiert’. Das Ergebnis wurde den Mitarbeitern 
der Ortsverkehrswacht gezeigt. In der letzten Schulwoche lagen 
dann die aktuellen Inhalte für den Internetauftritt vor und auf-
grund der einfachen Organisation in Joomla wurden in einer 
einzigen Stunde gewaltigen Einsatzes diese Inhalte in die Web-
site eingebracht. Ein ganz dickes Lob an die o.g. Schüler!! Nun 
wurde zum 01.08. die Website online gestellt und wird in Zu-
kunft von Schülern der ’Greenhouse-School’ aktuell gehalten. 
Informieren Sie sich über das Angebot der Ortsverkehrswacht 
Graal-Müritz e. V. auf www.ortsverkehrswacht.de, es lohnt sich!

Neues aus der Kita „Kinderland“

Fragt man unsere Hortkinder, wer wohl Frau Ramazan Khan 
sei, könnte wohl niemand Auskunft geben. Und doch kennen 
alle die Frau mit dem außergewöhnlichen Namen! Es ist Doris, 
unsere Strick-Doris!
Seit Februar 2013 sind wir dank der Vermittlung durch Frau 
Burmeister aus dem „Strandhus“ fest und immer fester mit 
Strick-Doris verbandelt! 

Es ist wunderbar, dass wir uns gefunden haben! Jeden Mitt-
woch trifft sich ein wollebegeistertes (Mädchen)-grüppchen und 
lernt häkeln oder/und stricken mit und von Strick-Doris! Mit viel 
Anschauungsmaterial, mit viel Humor, mit ganz viel Hingabe, 
mit viel praktischer Hilfe und mit Motivation bis hin zu kleinen 
Geschenken führt unser Goldstück unsere Hortmädchen in die 
Geheimnisse von rechten und linken Maschen, von halben und 
ganzen Stäbchen ein. Sie trägt Sorge dafür, dass „Huddel und 
Brassel“ (eine Wortschöpfung aus Doris` rheinischer Urheimat, 
was frei übersetzt so viel wie „Kuddelmuddel“ bedeutet) zu-
nehmend verschwinden und stattdessen die ersten Schals und 
Pulswärmer entstehen.
Und wenn im Herbst oder Winter bunte Strickstrümpfe oder 
knallbunte Häkeltaschen im Ort für Aufsehen sorgen, dann 
könnte es durchaus ein Mittwochshortprodukt sein.
Liebe Doris, wir danken Dir ganz herzlich für Dein „Bei uns 
sein“. Und wenn wir uns und allen Graal-Müritzern einen son-
nenreichen Sommer wünschen, dann soll Dir ein dicker Extra-
sonnenstrahl gehören.
Die Kita teilt mit, dass im Krippengebäude in allen betroffenen 
Räumen Maßnahmen zur Schallschutzverbesserung absolviert 
wurden. Die erwartete Lärmdezimierung ist für alle deutlich 
spürbar.
Zum neuen Schuljahr gibt es auch eine Veränderung bei uns 
im Haus I. So wird dann wieder der Kindergarten Einzug in 
unser Haus halten. Eine Integrative Kindergartengruppe von 
insgesamt 15 Kindern startet zusammen mit unseren beiden 
Mitarbeiterinnen Frau Katrin Diebitsch und Frau Birte Holm- 
Heilerzieherin. Somit ist der erste Schritt zur „Integrativen Kin-
dertagesstätte“ getan. In den nächsten Tagen erwarten wir 
noch einige Umbauarbeiten im Sanitärbereich. Wir bedanken 
uns hiermit bei der Gemeinde Graal-Müritz ganz herzlich, wel-
che unsere Vorhaben stets begrüßt und finanziell unterstützt.

Ulrike Nitz
Erzieherin im Hort

Kreisvolkshochschule Güstrow

„Staatlich anerkannte/r ErzieherIn“ 
(Anpassungslehrgang)

Der Lehrgang richtet sich an KindergärtnerInnen. Krippener-
zieherInnen und Hort- und HeimerzieherInnen, Unterstufen-
lehrerInen und PionierleiterInnen, die eine Ausbildung vor dem 
1. Januar 1995 abgeschlossen haben und den Abschluss als 
„staatlich anerkannte ErzieherIn“ anstreben.
Zur Teilnahme am Lehrgang muss die Bewerberin oder der Be-
werber über einen Fachschulabschluss in den genannten Beru-
fen verfügen und eine dreijährige Berufspraxis im Kinder- und/oder 
Jugendbereich nachweisen können. Für den Abschluss vor 1995 ist 
eine Teilanerkennung des Bildungsministeriums M-V einzuholen. Die 
Berufspraxis kann auch nachträglich erfüllt werden.
In der Anpassungsfortbildung von 120 Stunden werden die In-
halte Sozialpädagogik, Psychologie, Gesundheitserziehung, 
Bewegungslehre, Musikerziehung, Kunsterziehung und Kinder-
literatur behandelt. Das Praktikum von 160 Stunden findet in 
einer Kinder- und Jugendeinrichtung statt. Abgeschlossen wird 
die Fortbildung mit einem Prüfungskolloquium.
Die theoretische Ausbildung findet vom 04.11.2013 - 
27.02.2014 jeweils montags und donnerstags von 16:00 bis 
20:30 Uhr in der Kreisvolkshochschule Güstrow statt. Bewer-
bungen mit Lebenslauf, Ausbildungsnachweisen und Teilaner-
kennung des Bildungsministeriums gehen an die
Kreisvolkshochschule Güstrow
John-Brinckman-Str. 4
18273 Güstrow

Auskünfte erteilt Roswita Dargus Tel. 03843 687534/684032.

Gez. Dargus
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„Tiere - unsere Geschwister“

Zur August-Ausstellung in der Lukas-Kirche Graal-Müritz
Vom 4. - 31. August sind in der Lukaskirche originale Grafiken 
unter dem Thema „Tiere - unsere Geschwister“ zu sehen. Die 
Kirche ist täglich geöffnet. Die Bilder kommen aus der Samm-
lung von Joachim Puttkammer.
Das Thema bezieht sich auf Franz von Assisi, der den Fischen 
und Vögeln predigte, als ihn die Menschen nicht hören wollten. 
„Bruder Tier“ nannte er wiederholt die Lebewesen um ihn und 
zu den lebendigen Krippenfiguren, seinen Mönchsbrüdern, stell-
te er als erster Ochs und Esel. Werner Schinko (Röbel) greift 
diesen Gedanken auf, wenn Schwalben miteinander sprechen 
und sein Sohn mit dem Hasen spielt. Noch deutlicher wird der 
Grafiker beim Thema „Solidarität“, wo Henne und Küken dem 
kleinen Küken heraus helfen, das in ein tiefes Loch gefallen ist. 
Helena Scigala (Berlin) stellt den Menschen- und Tierfreund Al-
bert Schweitzer in einem Holzschnitt dar; der Urwaldarzt wur-
de auch bekannt durch die Lehre der Ehrfurcht vor jedem Le-
bewesen. Renate Zürner (Leipzig) zeigt Fuchs und Bär in einer 
Fabel; liebevoll zeichnete sie aber auch Küken in ihren ersten 
Tagen. Liebevoll gestaltete auch Johannes Lebek (Leipzig-
Adelebsen) seine Holzschnitte mit wilden Tieren in der Natur 
und Nutzvieh, während Jürgen Wittdorf (Berlin) seine herrlichen 
Tiere im Zoo kennen lernte. Die weltberühmte, inzwischen ver-
storbene Anneliese Rothenberger zeichnete einen Frosch, 
Karel Gott stellte sich selbst als singenden Frosch dar. Die Ur-
gewalt der Tiere wird in einer Wildschweinrotte vom Förstermei-
ster Peter Sauermann (Torfbrücke) gemalt. Unheimlich wirken 
die Raben von Frank-Dieter Siebert (verstorben in Wurzen) und 
der riesige Vogel von Paul Flora (Tirol) in Anlehnung an eine 
Erzählung von Edgar Alan Poe.
Der Schweriner Hans-Felix Wehle hat den krähenden Hahn auf 
einen Kirchturm gesetzt; von dort aus beobachtet er das Trei-
ben der Menschen und kommentiert es. Alle Werke dieser Aus-
stellung betonen auf unterschiedliche Weise die Liebe zu den 
Tieren und unsere Beziehungen zu ihnen. Sie wollen uns be-
wusst machen, dass der Mensch nur innerhalb der Natur eine 
Lebensmöglichkeit hat.

Joachim Puttkanuner

Hans-Felix Wehle „Turmhahn“

Evangelisch - Lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.ekg-m.de

Gemeinde Kurier August 2013

Die evangelische Lukaskirchgemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I. Zu den Sonntagsgottesdiensten (mit Kindergottesdienst) in 
der Lukaskirche:

4. August 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn für Große und 
Kleine in St. Ursula, anschließend 
Mittagsgrillen

11. August 10:00 Uhr Gottesdienst - Prädikant Jördens 

18. August 10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm

25. August 10:00 Uhr Gottesdienst - Prädikant Jördens

1. September10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Frenzel

II. Zur stillen Andacht und Besichtigung:
Offene Kirche täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr.

Jeden Mittwoch werden Abendandachten um 19:00 Uhr in un-
serer Kirche gehalten. Sie sind herzlich eingeladen!

III. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus 
„Pniel“:
8. August, Donnerstag 
19:30 Uhr  Elternabend zur Arbeit mit Konfirmanden (Ideen, 

Informationen, Absprachen & Planungen) im Ge-
meindehaus

16. August, Freitag
18:00 Uhr  „Warm up“ für alle Konfirmanden

IV. Sommerkonzerte 2013 in der Lukaskirche
Freitag, 09.August 2013 
19:30 Uhr  „Perspektiven“ 
 Musikalische und poetische Einsichten bei aller 

Liebe zu Kunst und Humor 
 Luitgard Schwarzkopf, Cello; 
 Jürgen Plato, Klarinette / Bassklarinette 

Sonderkonzert 
Dienstag, 13. August 2013
19:30 Uhr  Brass Collegium Dessau

Freitag, 16. August 2013 
19:30 Uhr  „Zauber der Musik“
  Claus Beigang - Violine & Helga Beigang - Orgel
Freitag, 23. August 2013 
19:30 Uhr  „Orgelmusik zur Sommerzeit“
 Orgelmusik aus Tschechien und Deutschland
 Frantisek Vanicek
Freitag, 30. August 2013 
19:30 Uhr  Gitarrenkonzert Josef Buch & Co, Rostock
Freitag, 06.September 2013
19 Uhr  „An seiner Hand“
 Pop-Gospel-Konzert mit dem Chor „Jubilate“
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III Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
- Posaunenchor - dienstags, 17:45 Uhr
- Kindernachmittag - donnerstags, 16:30 Uhr (ab 8. August)
- Kirchenchor  - donnerstags, 19:00 Uhr (ab 22. August)
- Konfirmanden I - „Warm up“ - Freitag, den 16. August - 

18 Uhr
- Konfirmanden II - „Warm up“ - Freitag, den 16. August - 

18 Uhr 
- Konfirmanden III - „Warm up“ - Freitag, den 16. August - 

18 Uhr

Cafe „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 - 16:30 Uhr sind Sie eingeladen zu 
Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und vielerlei Gesprächen 
im Gemeindehaus der Lukaskirchengemeinde. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkommen!

IV. Informationen:
Pastor Timm ist vom 19. bis 31. August in Urlaub. Die Vertre-
tung hat Pastor Joneit aus Blankenhagen (Tel: 038201 837).

Anschließende wird Pastor Timm vom 1. September bis 30. No-
vember eine genehmigte Sabbatzeit nehmen. Als Vertretung 
wird Pastor Konrad Frenzel Gottesdienste, Veranstaltungen 
übernehmen und für die Lukasgemeinde da sein.

Posaunenchor im Sommereinsatz

Am 15. Juni spielten Bläser aus Graal-Müritz und Bad Doberan 
unter der Leitung von Bodo Tulmer zum Sommerfest auf dem 
Michaelshof. Das wurde dankbar und begeistert aufgenommen.

Zum Vormerken:
Am Samstag, den 7. September laden wir herzlich ein zum all-
gemeinen 
Flohmarkt für Jedermann & Jederfrau 
von 10 bis 15 Uhr in und ums Gemeindehaus „Pniel“. Keine 
Standgebühren, Spende erbeten. Cafe „Pniel“ ist mit Kaffee 
und Kuchen vertreten. Anmeldung erwünscht an Küsterin Ca-
rola Nickel.

Das Gemeindebüro 
(Telefon 77230, Fax. 149801, E-Mail: graal-mueritz-lukas@
elkm.de ) ist geöffnet:

Dienstags:  15:00 bis 16:00 Uhr - Pastor Timm
Donnerstags: 10:00 bis 12:00 Uhr - Pastor Timm

Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu errei-
chen.

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. Wir sind gern für Sie da. 

Ihre Kirchgemeinde

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.
Sprechzeiten im Büro: Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr (Telefon: 
77230)
(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 
038206 13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)

Das Gemeindezentrum der Lukaskirchengemeinde bietet die 
Möglichkeit, Räume für Feierlichkeiten und andere Veranstal-
tungen zu mieten. Das Haus verfügt über einen großen Saal, 
zwei kleinere Räume sowie eine komplett ausgestattete Küche. 
Die Räume sind individuell nutzbar als auch kombinierbar zu 
einem großen Raum. Eine angeschlossene Terrasse lässt zu-
sätzlich eine Außennutzung zu. Im gesamten Haus finden bis 
zu 90 Personen Platz. 
Für alle näheren Informationen, Fragen und Terminabsprachen 
stehen Ihnen Frau Nickel und Pastor Timm zur Verfügung. Wir 
freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns im 
Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten 
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofs-
halle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 798 52

Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz - Damgarten, Tel. 03821 8691203,  
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr

Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August - Bebel - Str. 2
18055 Rostock

Katholische Filialkirche Sankt Ursula
Ribnitzer Straße 1a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche

Die Kirche ist täglich von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.
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Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr hl. Messe in Graal-Müritz
 17:30 Uhr hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr hl. Messe in Ribnitz

Der Dankeschön-Abend für die Ehrenamtlichen unserer 
Pfarrei ist am Freitag, den 16. August um 19:00 Uhr in Ribnitz.
Der Gemeindeausflug findet am17. August statt. Die Fahrt 
führt uns zur Insel Poel. Wer mitfahren möchte, trage sich bitte 
in die ausliegende Liste ein.
Unser diesjähriger Seniorenausflug führt uns am 22. Au-
gust in die Umgebung von Neukalen, bitte tragen Sie sich in die 
ausliegende Liste ein.

Ihre Kirchengemeinde

Im Herzen Graal-Müritz

Liebe Leserinnen und Leser,

Frau Dr. Kirchner hat am 17. Juli in einem sehr interessanten 
Vortrag nicht nur phantastische Bilder vom Nordpol gezeigt. 
Wir haben von der Faszination einer Expeditionsreise erfahren, 
aber auch von den Mühen und Einschränkungen, die eine sol-
che Reise mit sich bringt. Und nicht zuletzt wurde mir die Wich-
tigkeit des Zusammenhaltens aller Beteiligten klar.
In dem nachfolgenden Beitrag hat Frau Dr. Kirchner wichtige 
Aspekte dieser Expedition zusammengefasst. Das hat mich 
sehr nachdenklich gestimmt. Reden wir vom Nordpol, reden wir 
vom Klimawandel! Welche große politische Rolle dieses Gebiet 
spielt, war mir so nicht klar.

Aber lesen Sie selber!

Herzlichen Dank, Frau Dr. Kirchner!

Dr. Martina Timm

Wem gehört die Arktis?

Es gibt keinen Vertrag, der die Arktis vor Ausbeutung schützt 
und zu einer von der Weltgemeinschaft geschützten Region er-
hebt - ein krasser Gegensatz zum Antarktis-Vertrag, dem über 
50 Nationen beigetreten sind. Die Anrainerstaaten der Arktis 
(Russland, USA, Kanada, Norwegen, Grönland via Dänemark) 
möchten ihre Territorialansprüche ausdehnen, denn ohne den 
Eispanzer, der im Sommer 2012 die kleinste Fläche seit Beginn 
der Satellitenaufzeichnungen in den 1970er Jahren bedeckte, 
wird die Arktis leichter zugänglich, die Nordostpassage verläss-
lich möglich und die Ausbeutung der vermuteten Bodenschätze 
zu einem lockenden Unterfangen.

Auf lediglich 200 Seemeilen vor der jeweiligen Küste ins Po-
larmeer erstrecken sich derzeit die Wirtschaftszonen, wenn 
nicht bewiesen wird, dass der „Kontinentalsockel“ eines Anrai-
nerstaates entlang des Meeresbodens mehr als 200 Seemeilen in 
die Arktis hineinragt. Wissenschafts-Expeditionen mit dem schwe-
dischen Eisbrecher Oden sammelten u. a. schwer zugängliche Da-
ten im Zentrum des Polarmeeres und interpretierten sie stringent 
und mit allen Regeln der Wissenschaft vereinbar.

Dänemark - via Grönland ein machtvoller Anrainerstaat — hat 
in mehreren Expeditionen Daten gesammelt, die seinen An-
spruch auf die Arktis belegen sollen mit der Begründung, dass 
der Lomonosovrücken (ein ca. 1800 km langes untermee-
risches Gebirge, das sich nördlich von Grönland quer durch die 
Arktis über den Nordpol Richtung Russland erstreckt) zu Däne-
mark gehöre. 

Spätestens 2014 müssen der zuständigen UNO-Kommission 
Daten und Ansprüche vorgelegt werden; Russland und Norwe-
gen haben dies bereits getan. Kanada sammelt z. Z. Beweise 
dafür, dass der Lomonosovrücken zu Kanada gehört...

Die Arktis, die schneller als jede andere Region der Welt auf 
den Klimawandel reagiert, sollte ebenso wie die Antarktis „im 
Interesse der gesamten Menschheit ausschließlich friedlich und 
wissenschaftlich genutzt und nicht zum Schauplatz oder Objekt 
internationaler Streitigkeiten werden“ (s. Antarktis-Vertrag).

Die Flaggen für das obligatorische Foto der dänisch-schwe-
dischen LOMROG III Expedition, die am 22. August 2012 den 
Nordpol erreichte, wurden wieder vom Eis genommen, um po-
litische Provokationen zu vermeiden. Streit scheint jedoch am 
Nordpol vorprogrammiert.

Lesen Sie mehr auf folgenden Seiten:
http://www.geo.su.se/index.php/re-search/expedition-logs/528-
lomrog-iii 
http://www.polar.se/en/expedition/lomrog-iii 
http://www.a76.dk
oder googeln sie „LOMROG“, um TV-Beiträge und Filmab-
schnitte zu finden.

Ein deutschsprachiges Interview mit Nina Kirchner, live von der 
Brücke des Eisbrechers Oden während der LOMROG III Expe-
dition gibt es hier: 
http://sverigesradio.se/sida/artikel.aspx?programid=2108&artik
el=5261833 

Die schwedisch-dänische LOMROG III- Expedition erreicht mit 
dem schwedischen Eisbrecher Oden am 22. August 2012 den 
Nordpol. 

Foto: Björn Eriksson, Universität Stockholm

Grafik „Wettrennen um Rohstoffe“,  
aus: Spiegel, Nr. 34 (August)/2012.



Gemeindekurier Graal-Müritz – 14 – Nr. 08/2013, 05. August 2013

Ausbildung bei der DLRG Ortsgruppe

Es geht ein bisschen gegen den allgemeinen Trend, jedenfalls 
können wir uns weder über das Interesse an der DLRG Orts-
gruppe noch über fehlendes ehrenamtliches Engagement un-
serer Mitglieder beklagen. In den letzten Jahren hat die Orts-
gruppe einen rasanten Mitgliederzuwachs erfahren. Dieser 
Zuwachs erfolgte vor allem in der Altersgruppe der unter 14jäh-
rigen. Da wir frühzeitig eine aktive Einbindung der Eltern ange-
strebt haben, konnten wir auch bei den Älteren einen erheb-
lichen Mitgliederzuwachs verzeichnen. Das Konzept, das wir 
dabei verfolgt haben, ist so einfach wie erfolgreich und lautet: 
Bringt nicht nur eure Kinder zu uns, kommt gemeinsam! Da gibt 
es also Vater und Sohn oder Mutter und Tochter, die gemein-
sam trainieren oder auch Eltern, die ihre eigenen Kenntnisse 
und Ideen einbringen und hierdurch die Ausbildung der Ret-
tungsschwimmer bereichern.
Der Mitgliederzuwachs hat einige Probleme mit sich gebracht. 
Insbesondere mussten wir kurzfristig die Anzahl der ausge-
bildeten Trainer und Ausbilder erhöhen. Dies ist in den zu-
rückliegenden Jahren auch erfolgt, insgesamt erwarben fünf 
Assistenten eine Trainerlizenz. Während der zweijährigen Aus-
bildung konnte das reguläre Training nur dank der Eltern und äl-
teren Rettungsschwimmausbilder aufrechterhalten werden. Di-
es stellte sich aber als völlig unproblematisch heraus. Zu keiner 
Zeit mangelte es während unseres Trainings an qualifizierten 
Aufsichtspersonal! 
Die DLRG-Ortsgruppe finanziert sich nahezu ausschließlich 
aus Mitgliedsbeiträgen und privaten Spenden. Nur dank dieser 
Spenden ist es uns möglich, den Jahresbeitrag der Kinder und 
Jugendlichen seit nunmehr 22 Jahren konstant bei 21 EUR pro 
Jahr zu halten. Von diesen 21 EUR verbleiben letztendlich nur 
4 EUR bei der Ortsgruppe. Herauszustellen ist in diesem Zu-
sammenhang neben den vielen Spendern auch das Aquadrom, 
welches sich mehr und mehr zum inoffiziellen Partner der Orts-
gruppe entwickelt hat. Mit dem Aquadrom finden wir vor Ort 
hervorragende Trainingsbedingungen, das, wenn man so will, 
verständnisvolle Entgegenkommen tut ein Übriges.
Da der Verein weiter wächst und wir ständig bestrebt sind, die 
Qualität der Ausbildung im Verein zu verbessern, haben wir 
die Ausbildung neu geordnet und unseren Ausbildern Schwer-
punktaufgaben übertragen. Das darf man natürlich nicht so 
verstehen, dass z. B. ein Ausbilder „Erste Hilfe“ nicht auch un-
terstützend anderweitig tätig wird. Man darf aber nicht verken-
nen, dass unsere Ausbilder sowohl die erforderlichen Fortbil-
dungen vollständig selbst finanzieren und auch ausschließlich 
ehrenamtlich und für die Ortsgruppe völlig kostenfrei tätig sind. 
Würden wir hier auf eine Schwerpunktbildung verzichten, liefen 
wir Gefahr, unsere Ausbilder zu überfordern. Daran kann nie-
manden gelegen sein.
Das Ausbildungsspektrum im Verein haben wir wie folgt neu ge-
ordnet:
· Für die Erste-Hilfe-Ausbildung sind Nicole Toczek und And-

re Rieckhoff,
· für die technische Ausbildung (Bootsausbildung, Tauchen, 

Funken, Seemannschaft) sind Tobias Jürß, Jakob Branden-
burg und Renaldo Hocher,

· für die schwimmerische Ausbildung der Kinder ist Michael 
Schröter,

· für die schwimmerische Ausbildung der Jugendlichen und 
Erwachsenen ist Markus Harmsen und 

· für den neuen Bereich „Rettungssport“ ist Nicole Toczek 
verantwortliche Ausbilderin.

Die Ausbildungsleitung wurde Markus Harmsen und als dessen 
Stellvertreter Renaldo Hocher übertragen. 
Im laufenden Jahr konnten unsere Ausbilder bereits 18 Ret-
tungsschwimmabzeichen in den verschiedenen Leistungsstufen 
und 10 Jugendschwimmabzeichen abnehmen. Allen Prüflingen 
an dieser Stelle noch einmal unseren Glückwunsch.

Die Trainer haben wir, die Mitgliederzahl wächst kontinuierlich 
das Problem, vor dem wir nun stehen, ist die nicht mehr be-
darfsgerechten Trainingszeiten. Hier müssen wir eine Lösung 
finden. 
Die Kinder und Jugendlichen durchlaufen in der Ortsgruppe ver-
schiedene Ausbildungsabschnitte: Steht bei den unter 12-jäh-
rigen die Erlangung der schwimmerischen Fähigkeiten zur 
Selbstrettung sowie die Erste-Hilfe-Einführung im Mittelpunkt, 
beginnen die über 12-jährigen mit entsprechenden Vertiefungen 
um die erforderlichen Fertigkeiten für die Fremdrettung zu er-
langen. Der Ausbildungsabschnitt endet mit der Erlangung des 
Rettungsschwimmabzeichens in Silber.
Etwa ab dem vierzehnten Lebensjahr werden die Jugendlichen, 
soweit Interesse besteht, als Praktikanten auf den hiesigen 
Rettungstürmen in die Aufgaben des Wasserrettungsdienstes 
eingeführt. In aller Regel schließt sich hieran, wenn die persön-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind, jedoch frühestens ab dem 
15. oder 16. Lebensjahr, der Einsatz im Wasserrettungsdienst 
an den Stränden Graal-Müritz‘ an. Weitergehende technische 
Ausbildungen z. B. zum Bootsführer erfolgen je nach persön-
lichem Interesse.
In den Sommermonaten trainieren wir in der Ostsee. Sie kön-
nen das Wasserrettungstraining Samstag ab 9:45 Uhr an der 
Seebrücke beobachten und sich selbst von der Leistungsfähig-
keit der Ortsgruppe überzeugen.
Die Leistungsfähigkeit der Ortsgruppe ist natürlich auch nicht 
unserem Landesverband verborgen geblieben. So verwundert 
es nicht, dass bei den letzten Landesmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen Graal-Müritz gleich vier Kampfrichter stellte. 
Dies ist umso bemerkenswerter, da die Ortsgruppe selber noch 
keinen Rettungssport betreibt. Auch hier war es den Eltern und 
ausgebildeten Rettungsschwimmern der Ortsgruppe zu verdan-
ken, dass das regelmäßige Training trotz der Abwesenheit der 
Kampfrichter Nicole Toczek, Renaldo Hocher, Michael Schröter 
und Markus Harmsen während der Landesmeisterschaften und 
den vorausgehenden Einweisungen, problemlos sichergestellt 
werden konnte.
Insgesamt glauben wir, dass unsere Ortsgruppe einen höchst 
erfolgversprechenden Weg eingeschlagen hat. Für die nahe Zu-
kunft planen wir auch den Rettungssport in der Ortsgruppe an-
zubieten, die Vorbereitung sind hierfür schon weit fortgeschrit-
ten, sodass es ab September losgehen kann.
Zum Saisonabschluss werden wir in Form eines Vergleichs-
wettkampfes mit den benachbarten Ortsgruppen ein Seebrü-
ckenschwimmen durchführen, bei dem in verschiedenen Mann-
schaftswettkämpfen, jeweils die Rettungsfähigkeit im Team 
nachzuweisen ist.. 

Ihre Ortsgruppe Graal-Müritz e. V.

Kampfrichterbesprechung (v.r. Michael Schröter,  
Renaldo Hocher, Nicole Toczek, Markus Harmsen)



Nr. 08/2013, 05. August 2013 – 15 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Andre Rieckhoff und Jakob Brandenburg (v. r.) bei der Motoren-
wartung

Rückkehr vom Strandtraining

Simulierte Buhnenrettung: Lena (12 Jahre) „rettet“ ihren Ausbil-
der bei Windstärke 5.

Tatüü, Tataa, der Florian ist da!

Heute möchte der Florian einmal wieder Danke sagen. Diesmal 
geht der Dank an die Familie Burmeister vom „Strandhus“.
Warum? Das ist eine ortsansässige Firma, die sich für den 
Brandschutz engagiert. Zum 35. Firmenjubiläum organisierte 
die Familie Burmeister vom „Strandhus“ einen Kuchenbasar. 
Das Geld wurde für die Entwicklung der Jugendfeuerwehr ge-
spendet. Im Gemeindekurier vom Juli 2013 konnten wir bereits 
lesen, dass das Geld an den Feuerwehrnachwuchs geht. Die 
Familie stockte den eingenommen Betrag auf 300,00 € auf.
Am 19.07.2013 wurde das Geld übergeben. Die Freude ist auf 
dem Bild zu sehen.

Es bedanken sich herzlich die Mädchen und Jungen der Ju-
gendfeuerwehr, die beiden Jugendwarte und natürlich der 
Wehrführer.
Wir wünschen der jetzigen Inhaberin Petra Burmeister gute Ge-
schäfte, zufriedene Kunden und ein hohes gastronomisches Ni-
veau am Strand Müritz Ost.

Ihr/Euer Florian der sich immer wieder über die Unterstüt-
zung der Feuerwehr freut.

Danke Frau Burmeister.

DIE LINKE
Graal-Müritz

Einladung

Liebe Graal-Müritzerinnen, liebe Graal-Mürit-
zer, liebe Gäste unseres Ostseeheilbades, lie-
be Nichtwählerinnen und Nichtwähler, wir la-
den Sie ein, den Direktkandidaten der Partei 
DIE LINKE für die Wahl zum Deutschen Bun-
destag Steffen Bockhahn kennen zu lernen.

In einer zwanglosen Gesprächsrunde wird er sich Ihnen vor-
stellen und alle Sie interessierenden Fragen beantworten.

Steffen Bockhahn kandidiert für den Bundestagswahlkreis 14, 
also den Wahlkreis, wozu auch Graal-Müritz gehört. Er wurde 
am 02. November 2012 in einer Gesamtmitgliederversammlung 
DIE LINKE/Wahlkreis 14 mit 85 % der Stimmen als Direktkandi-
dat gewählt.

Wann: Freitag, 16. August 2013, 19.00 Uhr

Wo: „Haus des Gastes“, 
Rostocker Straße 3 

DIE LINKE Graal-Müritz - Andere reden nur 
über Soziales - wir tun etwas:
Unsere Spendenaktion für sozial schwache 

Kinder Graal-Müritz läuft weiter.
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz; OSPA Rostock; 
BLZ 130 500 00; Kontonummer 275 222 225; Verwendungs-
zweck: Kinder Graal-Müritz
Wir geben gern Auskunft: Andrea Conteduca Tel. 74700/ Jens-
Peter Johannssen Tel. 13580
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16. Seebrückenturnier -  
13. 07. 2013 im Aquadrom

9 Mannschaften haben am Turnier teilgenommen.
Graal-Müritz Herren I, Graal-Müritz Herren II, Graal-Müritz 
Damen, Belzig Herren, Belzig Mix, Einheit Tessin Herren, 
SV Kritzmow Herren, TSG Neubukow Damen, Handwerk 
Rostock Damen (4 Kegler/innen pro Mannschaft).
Es wurden 100 Wurf gekegelt/Normalaufsatz.

Pünktlich um 9 Uhr wurde durch die Sektionsleiterin das  
16. Seebrückenturnier eröffnet. Aufgrund der hohen Teilneh-
merzahl haben wir uns für 100 Wurf/Kegler entschieden. Aus-
gekegelt wurde der Seebrückenwanderpokal, den es galt von 
2012 wieder nach Hause zu holen bzw. zu belassen. Ebenso 
wurden die Einzelplatzierungen bei den Damen und Herren mit 
einem Pokal gewürdigt.
Als Wettkampfleiterin möchte mich hiermit für die Unterstützung 
bei Stefan (besorgte die Einzelpokale), bei Adi (erstellte die Li-
sten) und bei Jörg K. (machte die Bahn startklar) bedanken. 

Hier die Ergebnisse im Überblick: 

Auch wenn die Männer in der Einzelwertung keine Pokale holen 
konnten, blieben sie „Wiederholungstäter“ beim Erkämpfen - mit 
1 Holz Unterschied! - des Wanderpokals. 
Die Graal-Müritzer Keglerinnen konnten in der Einzelwertung 
die Plätze 1 bis 3 belegen und in der Mannschaftswertung ei-
nen sehr guten 4. Platz!

Den nächsten Vorbereitungskampf auf die Saison 2013/14 wer-
den wir am vorletzten Augustwochenende in Belzig austragen. 
Dort wird dann der/die Stadtmeister/in ausgekegelt. 

Herzlichen Glückwunsch allen Platzierten! Weiterhin „Gut Holz“! 

Sabine Kohlhoff
Sektionsleitern

Wirtschaftliche Vereinigung  
Graal-Müritz e. V. informiert:

Es ist wieder soweit!

8. Sommerfest in Graal-Müritz vom 23.08. - 25.08.2013
Auch in diesem Jahr organisiert die Wirtschaftliche Vereinigung 
Graal-Müritz e. V. das alljährliche Sommerfest auf dem Park-
platz zur Seebrücke. Einwohner und Urlauber sind herzlich ein-
geladen, ein Wochenende lang ein buntes Kulturprogramm zu 
erleben. 

Auch dieses Mal sind viele Vereine unseres Ortes wieder mit 
dabei, worüber wir uns jedes Jahr sehr freuen! Neben Ständen 
mit allerlei Leckereien, einem kleinen Karussell, einer Hüpfburg, 
findet auf dem Gelände auch wieder ein kleiner Kunsthandwer-
kermarkt statt. Am Freitag geht es los mit der Live-Band „WhitE 
PePPer“ aus Klockenhagen und später erfreuen wir uns dann 
an der Feuershow „Soulfire“. Am Samstag und Sonntag treten 
dann jeweils vom Nachmittag bis in den Abend die ortsansäs-
sigen Vereine mit einem bunten Programm auf und am Sams-
tagabend startet dann DJ Jörg Scheffler in den Abend, damit 
dann für den Auftritt der „Schlagermafia“ alle warmgetanzt sind. 
Organisiert wird dieses Fest vom Vorstand der Wirtschaftlichen 
Vereinigung mit Unterstützung der Gemeinde und der TuK. Die 
Organisation dieses Festes nehmen wir immer wieder gern auf 
uns, denn die Begeisterung der auftretenden Vereine und die 
Resonanz der Einwohner und Gäste bestärken uns immer wie-
der, dieses Fest in die Hand zu nehmen. Kommen Sie vorbei 
und feiern Sie mit uns!
Nachfolgend das Programm: 
Freitag, 23.08.2013
Ab 14:00 Uhr Markttreiben mit Kunsthandwerkermeile
 19:30 Uhr Eröffnung des Sommerfestes durch die 

Wirtschaftliche Vereinigung
 19:30 Uhr Disco mit DJ Siso und der Band „WhitE 

PePPer“
Ca. 23:00 Uhr Feuershow “Soulfire”
Samstag, 24.08.2013
Ab 11:00 Uhr  Markttreiben mit Kunsthandwerkermeile
Ab 14:30 Uhr Programm der Wirtschaftlichen Vereini-

gung:
  Moderation: Frau Sylvia Lübke
 14:30 Uhr Mandolinenorchester Graal-Müritz
Ab 15:00 Uhr Kinderschminken
 15:00 Uhr Mini-Playback-Show der Förderschule 

Graal-Müritz
 16:30 Uhr Modenschau durch die Boutique „Noblesse“
 17:30 Uhr Line-Dance-Gruppe „Seabirds“ Graal-Müritz
 20:00 Uhr Disco mit DJ Jörg Scheffler 
Ca. 22:00 Uhr  Auftritt der „Schlagermafia“
Sonntag, 25.08.2013
Ab 11:00 Uhr  Markttreiben mit Kunsthandwerkermeile
Ab 14:30 Uhr Programm der Wirtschaftlichen Vereini-

gung:
  Moderation: Frau Sylvia Lübke
 14:30 Uhr Auftritt Gelbensander Heidechor
 15:00 Uhr Kinderschminken
 15:00 Uhr Zirkusprogramm mit „Ostsee O`lini“ 
 16:00 Uhr Shantychor „Küstenkierls“
 17:00 Uhr Auftritt „Greenhouse Allstars“ Graal-Müritz
 18:00 Uhr Ende des Sommerfestes der Wirtschaft-

lichen Vereinigung

(Programmänderungen vorbehalten)

Für den Vorstand der Wirtschaftlichen Vereinigung Graal-
Müritz e. V.
Andrea v. Buttlar

Wählergemeinschaft  
„Bürger für Graal-Müritz“

Nächster Monatstreff am Montag, 19.08.2013, 20:00 Uhr im 
Hotel Heiderose 

Interessierte Bürger sind uns stets willkommen. Die Tagesord-
nung wird im Schaukasten ausgehängt und - wie immer - den 
Mitgliedern vorher per Mail bzw. brieflich bekanntgegeben. 

Denis Patzelt  Wolfgang Rühs
Vorsitzender B.f.G-M Gemeindevertr. B.f.G-M
038206 1410 038206 77202
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Information der Fraktion SPD/ 
Bürger für Graal-Müritz

Die Fraktion SPD/B.f.G-M lädt alle Mitglieder und interessierten 
Einwohner zur Vorbereitung der monatlichen Gemeindever-
tretersitzungen (öffentlicher Teil) für den Monat August ein. Im 
Anschluß wird eine öffentliche Diskussionsrunde zu relevanten 
Themen angeboten. Danach findet die geschlossene Fraktions-
sitzung statt. Über einen eventuellen Ausfall der Gemeindever-
tretersitzung und in der Folge unserer Vorbereitungsrunde, in-
formieren Sie sich bitte in den Aushangkästen! 

Was?  Vorbereitung Gemeindevertretersitzung und im An-
schluß 

 Diskussion zu Themen aus Gemeindevertretung und 
Ausschüssen

Wo? Hotel „Heiderose“ in der Kurstraße 15, Graal
 alternativ - gegenüber, Kurstraße 14a, Büroräume 
Wann? Montag, 26.08.2013, 19:00 Uhr 
Wer? Alle interessierten Einwohner sind willkommen!

W.-D. Schulz W. Rühs
- SPD-Ortsverein - - Wählergem. B.f.G-M -
Fraktionsvorsitzender  stellv. Fraktionsvors. 

Ortsverkehrswacht Graal-Müritz
Lange Straße 20
18181 Graal-Müritz

Einladung

Viele Radfahrer, auch viele Senioren, schaffen sich ein Elek-
trofahrrad an. Das ist auf alle Fälle eine Erleichterung beim Fa-
hren, birgt aber auch einige Gefahren in sich.

Darum findet am 5. August 2013 um 13:30 Uhr in der Be-
gegnungsstätte der Volkssolidarität ein Vortrag zur theore-
tischen Einweisung für Pedelec (Elektrofahrrad) statt.

Der Moderator beantwortet in seinem Vortrag und im Gespräch 
offene Fragen, zum Beispiel
 - Wie funktioniert ein Elektrobike?
 - Darf ich den Radweg benutzen?
 - Benötige ich einen Führerschein?
 - Muss ich einen Helm tragen?
 - Wie weit kann ich mir einer Akkuladung fahren?
 - Welche Fragen gibt es zur Versicherung?

Die praktische Einweisung findet am 7. August 2013 um 
14:00 Uhr im Verkehrsgarten der Ortsverkehrswacht statt.
Alle interessierten Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Wir 
wünschen uns ein gutes Gelingen!

Volkssolidarität Graal-Müritz Zweiradfachhändler Graal-Müritz
Frau Eidemüller Herr Ulrich Thon

Ortsverkehrswacht Graal-Müritz
Heinz Janischewski

Volkshochschule des Landkreises Rostock in Güstrow

Meisterausbildung im Handwerk

Der Meistertitel ist das Qualitäts- und Gütesiegel im Handwerk. 
Die Meisterausbildung vermittelt die höchste Stufe fachlicher 
Kompetenz im jeweiligen Handwerk.
Die Ausbildung zur Handwerksmeisterin oder zum Handwerks-
meister besteht aus vier Teilen. Die Teile I und II beiden bezie-
hen sich auf die Fachtheorie und die Fachpraxis und werden 
Gewerke spezifisch realisiert, die Teile III und IV Gewerke über-
greifend .

Die Handwerkskammer Schwerin kooperiert mit der Volkshoch-
schule des Landkreises Rostock in Güstrow und bietet in die-
sem Rahmen den Teil III der Meisterausbildung mit 230 Unter-
richtsstunden an. 
Die Meisterausbildung Teil III findet vom 08.11.2013 bis 
12.04.2014 in der Volkshochschule in Güstrow, John-Brinck-
man-Str. 4 statt. Der Teil IV wird in Verantwortung der Hand-
werkskammer vom 25.04. bis 12.07.2014 ebenfalls in Güstrow 
angeboten. Der Unterricht findet jeweils freitags von 15:00 bis 
20:00 Uhr statt und samstags von 8:00 bis 13:00 Uhr.
Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:
Christiane Vorpahl, Handwerkskammer Schwerin, Tel. 0385 
6435130 oder c.vorpahl@hwk-schwerin.de .

Roswita Dargus, Volkshochschule des Landkreises Rostock in 
Güstrow, Tel. 03843 684032/687527 oder
vhs-guestrow@t-online.de

gez. Dargus

20 Jahre New Trend & Classic

Ketten, Armreifen, Ringe, Broschen und Ohrstecker üben schon 
seit Jahrtausenden eine ungeheure Faszination auf die über-
wiegende Mehrheit der holden Weiblichkeit aus. Und auch die 
Männerwelt hat längst erkannt, dass man mit Schmuck Frau-
enherzen erobern, beglücken oder gnädig stimmen kann. Aus 
diesem Wissen heraus wird ein Spaziergang durch unseren 
schönen Ort manchmal bewusst gelenkt. Hat Mann seine Frau 
vielleicht verstimmt, so ist der Vorschlag, gemeinsam ans Was-
ser zu gehen, schon ein Schritt in die richtige Richtung. Wenn 
man dann auf dem Weg nach Hause noch wie zufällig die 
Straße „Zur Seebrücke“ entlang schlendert, dann kann man 
das Geschäft „New Trend & Classic“ gar nicht übersehen. Hier 
drückt sich nicht nur Frau Elster gern die Nase an der Schau-
fensterscheibe platt. Der Mann hat das natürlich genau kalku-
liert. Für eine Wiedergutmachung hat er genügend Zeit einge-
plant und sein Portemonnaie dabei. Zum Fußballspiel wird er 
rechtzeitig und vor allem mit seiner glücklichen Frau wieder zu 
Hause sein. Wenn jedoch ehetechnisch alles in Butter ist, geht 
man eben auf einem anderen Weg nach Hause (oder gar nicht 
erst los...).
Seit nunmehr zwanzig Jahren betreibt Karin Jordan-Ciesielski 
ihr Schmuckgeschäft in der Straße „Zur Seebrücke“. Im April 
1993 wurde Eröffnung gefeiert (damals noch mit Frau Böhme 
von der „Ostseewoge“ als Partnerin) und nicht mal ein halbes 
Jahr später, nämlich im September, machte sich die jetzige 
Inhaberin selbstständig und erfüllte sich damit ihren größten 
Traum - einen ganzen Laden voller glitzernder, funkelnder und 
ansprechend designter Schmuckstücke, von denen sie viele 
auch selbst gern trägt. 

Der Beginn im alten Geschäft (April 1993 bis Januar 1999)
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In ihrem kleinen, aber sehr gut sortierten Laden finden sich 
Liebhaberstücke aus Gold, Silber, Edelstahl, Kork in harmo-
nischer Kombination mit Bernstein, Muscheln, Korallen oder 
Opalen, um nur einige zu nennen. Ungefähr die Hälfte der von 
ihr angebotenen „Ware“ bezieht sie direkt vom Designer, der 
mit seiner Hände Arbeit dafür sorgt, dass kein Stück exakt dem 
anderen gleicht. Das hat den Vorteil, dass die geneigte Kundin 
nicht Gefahr läuft, „ihrem“ Kleinod mehrfach zu begegnen. Nun 
soll aber keineswegs der Eindruck erweckt werden, dass es bei 
„New Trend & Classic“ nur etwas für den prall gefüllten Geld-
beutel gibt. Auch wenn man hier industriell gefertigte Massen-
ware vergeblich sucht, so findet man neben den handgefertigten 
Stücken auch preisgünstigen Modeschmuck. Uhren und Acces-
soires wie Tücher oder Handtaschen runden das Angebot ab. 
Die Auswahl ist für die Ladenfläche erstaunlich groß, und man 
muss schon mehrere Runden drehen, um nichts zu übersehen. 
Präsentiert wird im liebevoll dekorierten Geschäft vorwiegend in 
Verbindung mit Naturmaterial, ergänzt durch saisontypische De-
koration. 
Karin Jordan-Ciesielski hat ihr Hobby zum Beruf gemacht. Das 
ist nicht jedem möglich. Aber niemand, der sich auch nur ein 
bisschen in Graal- Müritz auskennt, wird behaupten, dass es 
in den vergangenen zwanzig Jahre immer leicht war. Als kluge 
Geschäftsfrau hat sie genau wie viele andere auch dazu lernen 
müssen. Ihre Kunden schätzen an ihr die angenehme und un-
aufdringliche Art, mit der sie fachkundig berät. Wenn man ihren 
Laden wieder verlässt, kann man sicher sein, dass das Stück, 
was man soeben erworben hat, auch zu einem passt.

Seit Juni 1999 im modernen Ambiente: „New Trend & Classic“ heute

Am ersten September wird das Geschäft „New Trend & 
Classic“ zwanzig Jahre alt. Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist! Deshalb erwarten Sie in der Woche vom 01.09. bis 
08.09. viele kleine Überraschungen. 
Selbstverständlich werden Sie auch vor oder nach der „Festwo-
che“ gern bei „New Trend & Classic“ begrüßt. Egal ob Frau, ob 
Mann, ob mit oder ohne Anlass - über Schmuck kann man sich 
immer freuen. Denn schließlich ist er - laut Ladeninhaberin Ka-
rin Jordan-Ciesielski - „Medizin für die Seele“! 
Liebe Karin, alles Gute zum Jubiläum und mach weiter so! 

Anke Griese
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Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die uns bei der Taufe 

unseres Sohnes Anton begleitet haben.
Herzlichen Dank an Pastor Timm 

für den wunderschönen Taufgottesdienst, 
Carola Nickel, das Strandhus-Team 

für das Catering, unseren Verwandten 
für den Kuchen sowie der Familie 

für die Unterstützung.

Nico, Michaela, Emilia 
und Anton Kähler

Graal-Müritz, im Juli 2013

Taufe 
an der 

Ostsee

VERlAg + DRuck
Heimat- und Bürgerzeitungen

lInus WITTIcH kg
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SOMMERANGEBOTE

ab 16.990 EUR

NEUWAGEN HYUNDAI i40 cw 1.6                   EDITION

99 kW/135 PS
·  Bluetooth
·  Klimaanlage
·  Bordcomputer
·  Tempomat
·  Nebelscheinwerfer
·  ABS/ESP
·  Zentralverriegelung
·  Radio/CD
·  el. Fensterheber
·  Servolenkung
·  u.s.w.

*

*

NEUWAGEN HYUNDAI ix20                   EDITION

99 kW/90 PS

·  el. Fensterheber
·  Zentralverriegelung
·  Klimaanlage
·  elektr. Außenspiegel
·  Bordcomputer
·  ABS/ESP
·  ISOFIX-Kindersitzbefestigung
·  Radio/CD/MP3
·  u.s.w. ab 13.490 EUR

Linus Wittich KG
VerLaG + DrucK

Jeden Monat kostenlos in jeden 
erreichbaren haushalt

ihr persönlicher ansprechpartner

Jens
Pfann
telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

ich bin telefonisch für sie da.

Kirsten
BunGe
telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

röbeler straße 9 · 17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 · fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Gemeinde
KURIER
Ostseeheilbad Graal-Müritz
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz

Marktaktuellaktuell

Beilagenhinweis
Diese ausgabe enthält eine Beilage von der

Tourismus- und Kur gmbh
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Irmgard 
Schroeder

 * 29.09.1922
† 23.06.2013

Herzlichen Dank allen, die sich 
in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Annette Ockert
Graal-Müritz, den 23.07.2013

Sonnenschein und Vogelgesang begleiten 
dich zu deiner letzten Ruhestätte.

Ingeborg Kunz
† 12.07.2013

Wir danken allen anteilnehmenden Verwandten, Freunden 
und Bekannten, die uns in der schweren Stunde des Ab-
schieds von unserer geliebten Mutter zur Seite standen.

Unser besonderer Dank gilt dem Team der Intensivstation 
der Boddenklinik und dem Bestattungshaus Holger Wilken.

Norbert, Detlef und Ilona

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

TRAUERANZEIGEN

Helfer in
schweren

Stunden



Nr. 08/2013, 05. August 2013 – 21 – Gemeindekurier Graal-Müritz

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Nehlsen GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Ribnitz-Damgarten | An der Mühle 11 | 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821-7116-0 | Fax: 03821-7116-99 | info.ribnitz@nehlsen.com

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne:

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com

Häuser in Graal-Müritz

• sonniges, großzügiges Grundstück
• inkl. XXL Küche
• vollausgestattetes Ferienapt.
• hochwertige & exklusive Ausstattung
• Grst. 859 m², Wfl. 180m²

375.000 € zzgl. Prov.

Neuwertige RHH (Bj. 2011) 
in Nähe der Seebrücke

• umfangreiche & hochwertige Ausstattung
• inkl. Küchen & Mobiliar
• aufgeteilt in 2 Wohnungen ( 50 m² & 80 m² )
• ideal für die Ferienvermietung
• Grst. 218 m², Wfl. 130 m², 5 Zimmer

320.000 € zzgl. Prov.

Exklusives Haus

Fotos: BilderBox

Bauen & Wohnen 2013

Fotos: Bilderbox

n Das Plus-Energiehaus, das 
selbst Energie erzeugt, anstatt sie 
nur zu verbrauchen, ist der Traum 
vieler Hausbesitzer. Doch wer 
ein älteres oder weniger gut ge-
dämmtes Haus sein eigen nennt, 
muss genau rechnen, um wirklich 
energieeffizient und damit auch 
wirtschaftlich zu sanieren. Gerade 
das Dach ist oft eine Schwachstel-
le, die dringend isoliert werden 
müsste. Doch worauf kommt es 

dabei an? Auf welchen Dämm-
stoff sollten Hausbesitzer setzen? 
Welche Fördermittel gibt es und 
wie bekommt man sie? Auf www.
myinfo.de/dachdaemmung gibt 
die Ratgeberzentrale jede Menge 
Antworten auf diese und andere 
Fragen rund um das wirkungsvoll 
gedämmte Dach. Denn nur wer 
umfassend informiert ist, kann in 
Zukunft sparsam heizen - ohne zu 
frieren. (djd/pt)

Gut gedämmt, viel gespart
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Wir laden Sie herzlich zu uns ein,
besonders zu unseren Events am:

03.08.	 Grillen	mit	DJ
07.08.	 Grillabend	mit	Livemusik
 (Band „ReTro ´81“)
17.08.	 Grillabend	mit	Livemusik
 (Band „ReTro ´81“)
07.09.	 Abschlussfest	vom	Sommer
 Grillabend mit „ReTro ´81“
Das Strandhusteam freut sich auf Ihren Besuch.

täglich ab 11 Uhr geöffnet

Strandstraße 65 · 18181 Graal-Müritz
www.gaststaette-strandhus.de

Anzeige

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten. 6,50€

zzgl. Versand

auto mobil

Aktuell
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Jagdschloss Gelbensande
Rezidenz der mecklenburgischen Landesfürsten in einemeinmaligen Schlossambiente

 

 

Hochzeit-Feierspezial das Sorglospaket
Sektempfang + Kaffee und Kuchen + Getränke- und Abendbuffet ab 55,00 €/P.

   

Gastronomie
Cafe-Konditorei

Festlichkeiten
Hochzeiten

Beauty
Museum
Konzerte
Tagungen

Fahrradverleih
Kriegsgräberstätte

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
11.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Freitag | Samstag | Sonntag | 
Feiertag

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Am Schloss 1
18182 Gelbensande

Tel./Fax: 038201/7735-35/-36
mail: 

residenz@jagdschloss-gelbensande.com
web: www.jagdschloss-gelbensande.com

Jeden Montag historische Außenführung mit Kaffee satt und Kuchen 14 - 17 Uhr für 9,90 €
Jeden Dienstag offene Schlossnacht - Barbecue am Lagerfeuer 17 - 21 Uhr für 17,90 €/P

Jeden Mittwoch Morgenaerobic mit Fitnessfrühstück 10 - 13 Uhr für 9,90 €/P (3,00 €/P. ohne Frühstück)
Jeden Donnerstag Kutsche, Kaffee satt mit Kuchen und Schlosszeitreise 13 -17 Uhr für 19,90 €/P 

Jeden Freitag Wildplatte und Schlosszeitreise 11 - 20 Uhr für 19,90 €
Jeden Samstag Fahrradverleih mit Eisbecher 11 - 20 Uhr für 7,90 €

Jeden Sonntag Schlossgartenbrunch mit Zeitreise 11 - 14 Uhr für 19,90 €/P
09.08.2013 Die Geschichte Thüringens mit Ulf Annel ab 18 Uhr für 12,50 €/P.
10.08.2013 Sommerspiele „Crosslauf durch die Rostocker Heide“ ab 10 Uhr

21.08.2013 Kammerphilharmonie Köln „Klassik überall“ ab 18 Uhr für 19,90 €/P
08.09.2013 Tag des offenen Denkmals: Torte, Kaffee satt & Schlossführung ab 14 Uhr für 8,90 ¤/P.

28.09.2013 Pilzejagd beim Jagdschloss ab 16 Uhr

Hubertustopf 
„Art des Schlosses“  5,90 €

Getrüffeltes Carpaccio 
vom Wild  9,90 €

Ein Meter Köstlichkeiten mit 
7 ausgewählte Raffinessen
unserer Küche 9,90 €

Saftiger Hirschgulasch  12,90 €

Saftiger Wildspieß  14,90 €

Zart geschmorte 
Wildroulade  14,90 €

Ceasars Salat  8,90 €

Königs süß-saure Sülze  9,90 €

Flambierte Riesengarnelen  9,90 €

Saftig gebratenes Entrecote 
aus der Färsc
Entrecote 250 g  19,90 €
Entrecote Double 450 g  29,90 €

Unser Küchenchef
Herr Marc Launert
empfiehlt 
die Schlossklassiker
und die leichten
Sommergerichte

SOMMERANGEBOTE

ab 6.990 EUR

Hyundai i10
·  Zentralverriegelung
·  ABS
·  WFSP
·  teilbare und umklappbare Rücksitzbank
·  el. Fensterheber
·  Servolenkung
·  Isofix-Kindersitzbefestigung
·  u.s.w.

*

*

NEUWAGEN HYUNDAI i30 1.4
73 kW/99 PS
·  Servolenkung
·  el. Fensterheber
·  Zentralverriegelung
·  Fahrer- und Beifahrerairbag
·  LED-Tagfahrlicht
·  Nebelscheinwerfer
·  elektr. Außenspiegel
·  CD-Radio
·  u.s.w.

ab 10.990 EUR
EDITION

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Geburtstags-
glückwünsche ...

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 30. August 2013!

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten
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Waldstraße 1, 18181 Graal-Müritz
T. +49 (0) 38206-73.4520   F. +49 (0) 38206-73.4444   
ifa-graal-mueritz-hotel.com   graal-mueritz@ifahotels.com

ZWISCHEN WALD & WELLEN

THEMENBUFFETS ab 18:00 Uhr, 27,- € p. P.
Montags
Mittwochs

Freitags 
Samstags 
 

MECKLENBURGER GRILLABEND
SPANISCHER od. KARIBISCHER ABEND
(wöchentlich wechselnd) 
FISCHABEND 
ITALIENISCHER ABEND 

RESTAURANT ORANGERIE

KAMINBAR
PIANOMELODIEN - Mittwochs ab 20:30 Uhr, Eintritt frei
LIVE MUSIK - Freitags ab 20:30 Uhr, Eintritt frei
TANZABEND - Samstags ab 20:30 Uhr, Eintritt frei

DER FRISCHEKICK FÜR DEN SOMMER
SPA, WELLNESS UND BEAUTY

ca. 30 min 44,00 € p. P.

Schon gewusst? Eine intensive Versorgung mit Feuchtig-
keit verlängert die Bräune und lässt die Haut strahlen!

Eine feuchtigkeitsspendende Gesichtsbehandlung ist
eine Wohltat für strapazierte Haut.

 Hamburg - Seetag - Southampton - Le Havre - 
Zeebrügge - Amsterdam - Seetag - Hamburg

inklusive Betreuung während der gesamten Reise durch das Reisebüro Schulz
Transferbus ab/bis Graal-Müritz für 40 Euro optional buchbar 

unsere
5. Gruppenreise
ab Graal-Müritz

mit AIDAsol
27.09. - 04.10.2014

Innenkabine ab 745,00 € p. P.*
Balkonkabine ab 1.130,00 € p. P.*

* AIDA PREMIUM Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine IC bzw. Balkonkabine BF) inkl. 150 Euro Frühbucher-Plus-Ermäßigung  
bei Buchung bis 31.10.2013, jeweils limitiertes Kontigent, Mindestteilnehmerzahl 20 Personen, Angebot gültig bis 31.10.2013 

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz, Tel.: 038206/77250
www.reisebuero-schulz.de, reisen@reisebuero-schulz.de
Öffnungszeiten:  Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr
  Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

1 Schiff
4 Städte 

in 7 Tagen

1 Schiff
4 Städte 

in 7 Tagen

      
 

AK Tiefbau Dr. Leber Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

 Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten) 
 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen
 Gesiebter Mutterboden
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen 
 Gartenpflegearbeiten
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen, 
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Betonmischer, Tauchpumpen, Bohrhammer
Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Hochdruckreiniger, Motorhacke, 
Bodenfräse, Schuttrutsche,Industriesauger, Holzspalter, 
Bagger, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Naßsauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
s

s
s

Suche
Acker, Grünland, Wald 

sowie Bauernhöfe.

Biete Spitzenpreise!
schultz-immobilien@t-online.de

Telefon: 03 95/4 21 46 81
Nutzen Sie 20 Jahre Erfahrung!

heiß- und kaltgeräucherte Spezialitäten

Wir räuchern für Ihren Anlass
z. B. Geburtstage, Familienfeiern u. ä.

Vorbestellungen unter 0160/ 92 35 09 51
Frank Schultz · Lange Straße 30 · 18181 Graal-Müritz

Ihr Fachmann in der Region


